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3roei, brei Äoffer flogen aufs Serbed.

©lütflidjc Keife, SOIr. ïittle."
taufenb Dollar, SJÎann !"
Das half.
Weinetroegen!"
Der SJÎotor fprang an, rafte los. (Ein jpurtb

hauchte unter ben Sneumatits fein Ceben

aus. ßin lammfrommes Sdjutjmannspferb
bas bodj allerhanb gcroöhnt roar, flog iu eine

genfterfdjeibe sroifdjen Damenhüte, ßine 3J(a=

trotte rourbe angefahren, ßhe fie auf bem

Slfpljalt fafj, roar bas Sluto bereits
oerfdjrounben.

Höllentempo!
Slus bem Hotetoeftibül flitjte in berfelben

SJÎinute ein Herr auf bie Strafje.
SBo ift mein Sluto?"
Dort!" fagte ber Sortier, unb beutete

nadj einer Sensinroolfe.
Diebe! Diebe!"
Der Herr ftürmte auf eine Dari los.
Holen Sie bas Sluto bort ein. ßs ift

mir eben geftofjlen."
Das sroeite Sluto rafte hinter bem erften

tjer. Hnb alles gefdjab mit foldjer (Sefdjroin=

bigteit, bafj ber Sdjutjmann obne Sferb nodj
immer am Slfphalt flehte.

Der Hunb rourbe ein sroeitesmal über=

fafjren.
Der ©aut im Damenhutfenfter fprang

ooller Sdjreden in ben Caben hinein. Unb
bie SJÎatrone bodj roas geht uns bie
frembe grau an?

SJÎr. ïittle afjnte nidjt, bafj er oerfolgt
rourbe, er hatte nur ein 3"tereffe: fein Sdjiff
3U erreichen. Der Herr aber im 3roetten Sluto,
ber ihn als Dieb oerfolgte, roar fein ©e=

ringerer als ber Sariétéftern Sorribge=Sot.

Die SBelt ftanb eben Äopf.
Der Serfolgtc oerfolgt ben Serfolger.
Slls bie SJÎole. auftauchte, tjatte ber 3Ba=

fhington" eben Slnfer gelöft.
SBollen Sie beim noch mit?"
3a. Um jeben Sreis."
,,©ut!"
SJÎr. ïittle rourbe gepadt, flog auf ein

SJÎotorboot, bie Äoffer polterten hinterher.
3uletjt fam ber Chauffeur.

Sîrrrrrrrrr. Die SJÎidepude ftampfte oor=
roärts. Der SBafljington" madjte noch Iang=
fam gahrt.

Sirene!
Stop!
SJÎr. ïittle fjatte ben Slnfchtufj erreidjt.

3roei ïaufenbbollar=3îoteu für ßhauffeur unb
Sdjiffsfapitän flatterten oom gatlreep her=

nieber.
Der SBafhington" madjte grofje gahrt,

Äurs nach Süben.
Slls SJÎr. Sorribge=Sot am Hafen anfam,

rourbe ihm bas führertofe Sluto im 3lugen=
blid roirflidj geftoblen. llnb ber ïar_idjauf=
feur hatte fein Sensin mehr, bie Serfolgung
fortpfetjen.

*

Die Sîotationsmafdjinen in ber 3eitungs^
bruderei ber Sîero SJorfer SJÎitternadjtspoft"
raften unb fpien, gefdjichtet unb gefaltet, bie
noch feudjten Slätter aus.

ßin Sfebafteur ftürmte herbei.
Diefer Slrtifel mufj nodj unbebingt

erfdjeinen!"

llnmöglidj."
Slllergröfjte SBidjtigfeit! ßin 3nten)iero

unferes Cofalreporters über SJÎr. ïittlcs Stel=
lung sunt Slrtifel in ber ,Dailn SJÎail'."

SBohl ober übet mufjte ber Seridjt nod)
unter gortlaffung eines roeniger roidjtigeu
etngefdjoben roerben.

Sor bem ßhefrebafteur ber 3Jîittemadjts=
poft" ftanb ber Sîeporter unb oerbeugte fidj
gefchmeichelt für ein Äompliment bes SllU
r,eroattigen.

SBie haben Sie biefe roidjtigen Slusfünfte
nur oon ïittle befommen? Ober finb fie etroa
erfunben?"

Sîein. 3<f) Babe mid) für einen Slngehö=
rigen bes He^ogshaufes ausgegeben, ßine
Sefudjsfarte ift ja fdjnell gebrüdt. llnb mir,
als bem Seauftragten bes alten Herzogs,
fonnte SJÎr. ïittle feine Sfntroort nidjt oer=
roeigern. ßinen Sîeporter fjätte er nicht emp=
fangen."

Caffen Sie fidj sehn Dollar e£tra aus=
zahlen unb oeranlaffen Sie, bitte, bafj bies
3nteroiero gleich nach Conbon gefabelt roirb.
ßs roirb uns roas einbringen."

3m SJcufifpaoilton in ber ßsbefije in
Äairo fon3crtierte feit oier Uhr nachmittags
bie ägnptifdje Äapelle. 3nternationale ©e=

fellfdjaft fafj an ben fleinen ïifchen bes
Äaffeehaufes ober fdjlenberte in ben rounber^
oollen Slnlagen, bie einft ber gra^ofe Sa=
rillet fo funftooll angelegt fjatte, auf unb ab.
Heber blühenben, buftenben Säumen, übet
Salmen unb feltenem Strauchroerf, über Slu=
men oon herrlichften gatben ftraljlte ein tief»
blauer, flimmernber Himmel. Slugerhatb bes

eifernen ©itters glitt bie trubelnbe Shâtia
Äamel, bie Hauptfrage bes europäifdjen
Siertels, oorbei.

ßhriftine Séjot, bie oon föriechenlanb aus
Cangeroeile nach Äairo gereift roar, fajlen=
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Zwei, drei Koffer flogen aufs Verdeck.

Glückliche Reise. Mr. Tittle."
Tausend Dollar, Mann!"
Das half.
Meinetwegen!"
Der Motor sprang an, raste los. Ein Hund

hauchte unter den Pneumatiks sein Leben

aus. Ein lammfrommes Schutzmannspferd
das doch allerhand gewöhnt war, flog in eine

Fensterscheibe zwischen Damenhüte. Eine
Matrone wurde angesahren. Ehe sie auf dem

Asphalt saß, war das Auto bereits ver-
schwunden.

Höllentempo!
Aus dem Hotelvestibül slitzte in derselben

Minute ein Herr auf die Straße.
Wo ist mein Auto?"
Dort!" sagte der Portier, und deutete

nach einer Benzinwolke.
Diebe! Diebe!"
Der Herr stürmte auf eine Taxi los.
Holen Sie das Auto dort ein. Es ist

mir eben gestohlen."
Das zweite Auto raste hinter dem ersten

her. Und alles geschah mit solcher Geschwindigkeit,

daß der Schutzmann ohne Pferd noch

immer am Asphalt klebte.
Der Hund wurde ein zweitesmal

überfahren.

Der Gaul im Damenhutfenster sprang
voller Schrecken in den Laden hinein. Und
die Matrone doch was geht uns die
fremde Frau an?

Mr. Tittle ahnte nicht, daß er verfolgt
wurde, er hatte nur ein Interesse: sein Schiff
zu erreichen. Der Herr aber im zweiten Auto,
der ihn als Dieb verfolgte, war kein
Geringerer als der Variêtêstern Porridge-Pot.

Die Welt stand eben Kopf.
Der Verfolgte verfolgt den Verfolger.
Als die Mole, auftauchte, hatte der

Washington" eben Anker gelöst.
Wollen Sie denn noch mit?"
Za. Um jeden Preis."
Gut!"
Mr. Tittle wurde gepackt, flog auf ein

Motorboot, die Koffer polterten hinterher.
Zuletzt kam der Chauffeur.

Rrrrrrrrrr. Die Mickepucke stampfte
vorwärts. Der Washington" machte noch langsam

Fahrt.
Sirene!
Stop!
Mr. Tittle hatte den Anschluß erreicht.

Zwei Tausenddollar-Noten für Chauffeur und
Schiffskapitän flatterten vom Fallreep
hernieder.

Der Washington" machte große Fahrt,
Kurs nach Süden.

Als Mr. Porridge-Pot am Hafen ankam,
wurde ihm das führerlose Auto im Augenblick

wirklich gestohlen, llnd der Taxichauffeur

hatte kein Venzin mehr, die Verfolgung
fortzusetzen.

Die Rotationsmaschinen in der Zeitungsdruckerei

der New Porter Mitternachtspost"
rasten und spien, geschichtet und gefaltet, die
noch feuchten Blätter aus.

Ein Redakteur stürmte herbei.
Dieser Artikel muß noch unbedingt

erscheinen!"

Unmöglich."
Allergrößte Wichtigkeit! Ein Interview

unseres Lokalreporters über Mr. Tittles Stellung

zum Artikel in der ,Daily Mail'."

Wohl oder übel mußte der Bericht noch
unter Fortlassung eines weniger wichtigen
eingeschoben werden.

Vor dem Chefredakteur der Mitternachtspost"
stand der Reporter und verbeugte sich

geschmeichelt für ein Kompliment des
Allgewaltigen.

Wie haben Sie diese wichtigen Auskünfte
nur von Tittle bekommen? Oder sind sie etwa
erfunden?"

Nein. Ich habe mich für einen Angehörigen

des Herzogshauses ausgegeben. Eine
Besuchskarte ist ja schnell gedruckt. Und mir,
als dem Beauftragten des alten Herzogs,
konnte Mr. Tittle seine Antwort nicht
verweigern. Einen Reporter hätte er nicht
empfangen."

Lassen Sie sich zehn Dollar extra
auszahlen und veranlassen Sie, bitte, daß dies
Interview gleich nach London gekabelt wird.
Es wird uns was einbringen."

Im Musikpavillon in der Esbekîje in
Kairo konzertierte seit vier Uhr nachmittags
die ägyptische Kapelle. Internationale
Gesellschaft saß an den kleinen Tischen des
Kaffeehauses oder schlenderte in den wundervollen

Anlagen, die einst der Franzose
Barillet so kunstvoll angelegt hatte, auf und ab.
Ueber blühenden, dustenden Bäumen, über
Palmen und seltenem Strauchwerk, über Blumen

von herrlichsten Farben strahlte ein
tiesblauer, flimmernder Himmel. Außerhalb des

eisernen Gitters glitt die trudelnde Shâria
Kamel, die Hauptstraße des europäischen
Viertels, vorbei.

Christine Bêjot, die von Griechenland aus
Langeweile nach Kairo gereist war, schien-

uimiîiz ^«l-nic»», «.lues

cusk-iull-xico

a?MiX/X.0S1^L!>?>nl^
l-iiligelZelörilerung.vori-üglicde
Verpklegunx. Unterbringung in
Kammern in allen Klassen
^-"-i »»ft« «,i 7),i,càc/i«>> ,7«, ^
t-ugsn SSir, >.u-srn
<?-»«>'»/, e,'r,'à- /»,- Sc/,»-,'-
x»'/ <?----» r'ei-li-erei' ,'n Se.

/»>' 2»,','-/,. (?a 286? g) Z8

Deine Sehnsucht nach Zwickern und

Brillen,
Thermometern und anderm zu stillen,
gehst Du, vertrauend im höchsten Maße,
zu Hunziker in der Clarastraße.

F. Hunziker, Optiker, Basel
Clarastraße 5 / Telephon «7.0t

WIM- IM NdMslüI

bis 8. Prospekte. Rubrer,
Lxc. -Karren beim loggen-
lücktensteig. (>90) ZV

t»5ierkn
?.urn.^7

scnL/>l>ìt>li>it.co àicn

unck Xunstfslliîl'vvsi'Iisell.^t't,
Lonunvrèmo Ilioal", Kotten-

Wîàs unck Soàiil, 8takl-
spiino, Vagentstt, fison-

I-eckerfert, I>sàl»oi<

etc. lielert in besten yualitiiten
billigst 270

V. N. lìker
5cdà Miliiiili- mili kàmilldiili

pelirsltort.
lZegriwcîet lS6V. lelepbon 27

?a28t)4g (27)

Neo-Satyrin
das wirksamste Hilfsmittel

gegen Z4Z

vorzeitige
Schwäche bei

Männern
Glänzend begutachtet von den

Aerzten.

Zn allen Zpocheken, Schachtel
à S0 Tabletten Kr. tS.

Probexaikung Ar. Z.SO.

Prospekt« gratis und franko!

«eneraldexoti
Laboratorium Nadoluy

«äset. Mittlere «trai» Z7

Nekmen Sie bitte bei öestelllMjzeo immer auk cken Nebelspalter" öe-uSt.

9

NLIZrIl.SP^I.IiIK 1924 Nr. 2b


	...

